
Entwicklung eines ICF-basierten Kompetenzhandbuchs 
zur pflegerischen Versorgung von erwachsenen 

Menschen mit Autismus Spektrum Störung (ASS)

1 Theoretischer Hintergrund:
Eine im Rahmen des Projektes „Entwicklung einer Autismus-Strategie-

Bayern“ durchgeführte Studie zur häuslichen Pflege von Menschen mit

ASS in Bayern ergab wesentliche Verbesserungspotentiale für die Pflege

von Menschen mit ASS (vgl. Prommersberger, Witzmann 2020).

Über eine systematische Literaturrecherche in CINAHL und PubMed

konnten keine Erkenntnisse zur pflegerischen Versorgung von Menschen

mit ASS gewonnen werden, weder zur aktuellen Situation noch zu

fachlichen Konzepten (vgl. ebd.). Über ein trianguliertes methodisches

Vorgehen wurden folgende zentrale Erkenntnisse gewonnen, welche für

das aktuelle Forschungsvorhaben wesentlich sind:

• Die Forderung nach spezifischen ASS-Schulungen für Fachpersonal

sowie passende Pflegekonzepte für Menschen mit ASS.

• Die derzeitigen „Standard-Pflegeleistungen“ sind ungeeignet, da der

essenzielle Unterstützungsteil der Alltagsorganisation fehlt.

• Die tägliche und nahezu durchgehende Versorgung der Menschen mit

ASS wird aktuell überwiegend durch Angehörige geleistet.
• Der Großteil der Befragten besaß einen Pflegegrad in Verbindung mit

ASS und es gab keinen besonderen Schwerpunkt für die benötigten

pflegerischen Unterstützungen im Sinne des Prüfkataloges des MDKs

an.

• Die Mehrheit der Befragten gab einen Verbesserungsbedarf bei ihrer

genutzten Unterstützung an (vgl. ebd).

2 Ziel:

Unter Berücksichtigung des bio-psycho-sozialen Ansatzes der

Internationalen Klassifikation der Funktionsfähigkeit, Behinderung und

Gesundheit (ICF) (WHO 2001) und eines ASS-Core-Sets (vgl. Bölte et al.

2019) sowie der NANDA International, Inc. Terminologie der

Pflegediagnosen (Herdman & Kamitsuru 2021) war das Ziel dieses, bis

Ende 2024 und für drei Jahre angesetzten Projekts, die Entwicklung eines

ICF-basierten Kompetenzhandbuchs zur pflegerischen Versorgung von

erwachsenen Menschen mit Autismus Spektrum Störung (ASS).

3 Laufzeit: 01.01.2022 – 31.12.2024

4 Empfänger: Bayerisches Staatsministerium für Gesundheit, Pflege

und Prävention (StMGP)

5 geplante Projektergebnisse:

a. Es soll ein ICF-basiertes Kompetenzhandbuch zur pflegerischen

Versorgung von erwachsenen Menschen mit ASS, als auch

b. ein Schulungskonzept zum Wissenstransfer vorliegen.

6 Forschungsdesign:

Das Forschungsdesign des Projektvorhabens war multimethodal

aufgebaut, um den Forschungsgegenstand/ Forschungsfrage - Pflege und

ASS - möglichst umfassend perspektivisch abdecken zu können.

Der multimethodale Aufbau beinhaltete:

• Den Einbezug eines trialogisch besetzten Expert:innenbeirats

• eine systematischen Literaturrecherche

• den Einbezug qualitativer Forschungsmethoden (Arbeitsgruppen und

ggf. telefonischer Interviews)

• Entwicklung und Erprobung eines Schulungskonzeptes zur ‚Wissens-

/Kompetenzvermittlung ASS an Pflegefachkräfte‘

7 Projektrückblick:

1. Die Grundlage für alle Projektschritte stellte das ICF Core-Set ASS für
ältere Jugendliche und Erwachsene (>17 Jahre) dar (vgl. Bölte et al.
2019).

2. Es erfolgte eine systematische Literaturrecherche zur Ermittlung ass-
relevanter Pflegeinterventionen bei Erwachsenen Menschen mit ASS.
Hier konnten relevante 30 Studien identifiziert werden. (Zeitraum
2.Quartal 2022).

3. Parallel hierzu erfolgte eine Verknüpfung des ICF Core-Set ASS für
ältere Jugendliche und und Erwachsene (>17 Jahre) (vgl. Bölte et al.
2019) nach den ICF-Verknüpfungsregeln nach Cieza et al. 2005 mit
den NANDA Pflegediagnosen (vgl. Herdmann & Kamitsuru 2021).

4. Folgend konnten basierend auf dieser Verknüpfung, die in der
Literaturrecherche identifizierten Pflegeinterventionen dem ICF Core-
Set ASS für ältere Jugendliche und Erwachsene zu geordnet und
NANDA Pflegediagnosen abgeleitet werden.

5. Über die Verknüpfung des ICF Core-Set ASS mit den NANDA
Pflegediagnosen wurde eine quantitative Auswertung der am
häufigsten in der Literatur identifizierten Pflegeinterventionen erstellt
(→ 42 NANDA-Pflegediagnosen).

6. Auf Empfehlung des Expert:innenbeirats sollte weiter eine Priorisierung
auf max. 20 autismus-relevante, setting-spezifische NANDA
Pflegediagnosen der identifizierten 42 Pflegediagnosen erfolgen.

7. Die Priorisierung auf 20 Kerndiagnosen erfolgte in drei setting-
spezifischen Arbeitsgruppen aus den Settings der ambulanten,
stationären (Akut-)pflege und der Langzeitversorgung. Dies erfolgte in
drei setting-spezifischen Arbeitsgruppen (ambulante Pflege, stationäre
Akutpflege und Langzeitpflege) auf Basis eines partizipativen,
multiprofessionellen Ansatzes (inkl. Peer Beteiligung)

8. Diese 20 Kerndiagnosen stellten wiederum die Basis für die
Eingrenzung und Priorisierung von Pflegeinterventionen der Nursing
Intervention Classification dar (Butcher et al. 2018) .

9. Die Eingrenzung und Priorisierung von Pflegeinterventionen der
Nursing Intervention Classification soll die weitere Grundlage für
konkrete ASS-spezifische Kompetenz- & Handlungsempfehlungen in
der pflegerischen Praxis sein (Erstellung des Handbuches über die
Bildung einer AG Spezifizierung).

10.Erstellung des Handbuchs und Diskussion im Beirat/ Überarbeitung
des Handbuchs.

11.Erstellung eines Schulungsplanes/-konzeptes und
Erprobung/Evaluation des Kompetenzhandbuches.

12. Auswertung der Ergebnisse der Schulungsevaluation/ Erstellung
Abschlussbericht.

8 Ergebnisse und Ausblick

Im Rahmen des erfolgreichen Abschlusses des Projekts liegt nun ein ICF-
basiertes Kompetenzhandbuch zur pflegerischen Versorgung von
Menschen im Autismus-Spektrum (ASS) vor. Zusätzlich wurden
Empfehlungen und ein Schulungskonzept entwickelt, das den
Wissenstransfer fördern soll. Diese Ergebnisse, sowohl das
Kompetenzhandbuch als auch das Schulungskonzept, werden durch die
Unterstützung des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit,
Pflege und Prävention (StMGP) und die Hochschule München kostenfrei
digital veröffentlicht. Sie stehen für alle Interessierten als kostenfreier
Download zur Verfügung und bieten wertvolle Ressourcen für Fachkräfte
in der Versorgung von Menschen im Autismus-Spektrum.

Hier geht es zum Download des Handbuches
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